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Gestützt auf ein Richtprojekt führte die Ge-
meinde einen Wettbewerb für eine neue 
Oberstufenschulanlage durch. In einem ersten 
Schritt bewarben sich sieben Unternehmen, 
um am Gesamtleistungswettbewerb teilzuneh-
men. Daraus wurden in der der Präqualifikation 
fünf ausgewählt und zum Gesamtleistungs-
wettbewerb zugelassen, ein Unternehmen zog 
sich später zurück. Die vier Teilnehmenden er-
arbeiteten auf der Basis des Richtprojektes in 
den letzten Monaten ihre Lösung für das neue 
Schulhaus.

Kriterien und Sieger
Das Beurteilungsgremium hat nun das beste 
Projekt ausgewählt. Kriterien waren Architek-
tur, Materialisierung, Aussenraumgestaltung, 
Funktionalität und Betrieb, Nachhaltigkeit 

und der Themenkreis Kosten und Wirtschaft-
lichkeit. Auf Antrag des Beurteilungsgremi-
ums hat der Gemeinderat dem Siegerprojekt 
den Zuschlag erteilt. Das Projekt des Teams 
um die Gross Generalunternehmung AG ZH, 
Wallisellen und die Diagonal Architekten AG, 
Winterthur hat in allen Belangen überzeugt. 
In den nächsten Wochen wird es wie geplant 
optimiert. Nach diesen Arbeiten liegen dann 

Wettbewerb ums Schulhaus juriert
Auf dem Weg zu einem neuen Oberstufenschulhaus Sonnmatt hat die Gemeinde einen 
Gesamtleistungswettbewerb durchgeführt. Er ist juriert. Damit ist klar, wie Uzwil der  
drückenden Raumnot an den Schulen begegnen will.

Problem

Kürzlich bin ich dem Spruch be-
gegnet: «Je kleiner das Problem, 
desto teurer die Lösung!»

Und in der Tat scheint mir, dass 
wir für kleine Dinge übermässig 
viel Zeit und Energie aufwenden, 
müssen. Oft hat das damit zu tun, 
dass Freiheit etwas kostet. Bei-
spiele: Der Eingriff ins Eigentum 
ist in der Schweiz nur mit guten 
Gründen und nach sorgfältiger  
Gegenüberstellung von öffent-
lichen und privaten Interessen 
möglich. Ähnliches gilt für Bildung 
– sie verschafft Freiheit im Denken 
und auf dem Arbeitsmarkt – das 
kostet. Oder im Verkehr, wo kleine 
Anpassungen hierzulande auf-
wändig und teuer sind, weil man 
sich um tausend Details kümmern 
muss.

Einfache Rezepte sind verlockend, 
weil schnell zu erfassen, einfach zu 
verstehen. Ob sie belastbar sind, 
komplexen Situationen gerecht 
werden, in unseren Rechtsrahmen 
passen?

Unsere Demokratie kostet, vor  
allem Zeit. Und das ist oft das 
Problem. Weil sie auch für Stabi-
lität sorgt, ist sie gleichzeitig die  
Lösung.

Lucas Keel
Gemeindepräsident

PS: Das Schulhaus Sonnmatt wirkt 
gegen ein ‹grosses Problem›.

Grüezi miteinander

Die Italiener! Nein, es geht nicht um Fuss-
ball. Warum heisst der Juli, wie er heisst? 
Der Name ist so etwas wie ein immaterielles 
Denkmal für die Ewigkeit. Benannt ist der 
Monat nach dem römischen Staatsmann 
Julius Caesar. Und heute? Ferienmonat Juli 
und Italien: Das passt!

Beste Grüsse – und geniessen Sie die Ferien! 
Thomas Stricker
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Das Siegerprojekt des Teams um die Gross Generalunternehmung AG ZH, Wallisellen und die Diagonal  
Architekten AG, Winterthur. Links angrenzend ein älterer Baukörper des SeniorenZentrums.

Die Wettbewerbsprojekte 
für das neue Schulhaus 

Sonnmatt sind vom 
5. bis 12. Juli während 

den üblichen Öffnungszeiten 
im Uzwiler Gemeindehaus 
im Atelier im Erdgeschoss 

ausgestellt.
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erstmals präzise Kosten für das Vorhaben 
vor. Sie dürften sich für das Schulhaus für 
18 Klassen und die Dreifachturnhalle ins-
gesamt in der Grössenordnung von 50 bis 
60 Mio. Franken bewegen.

Der Fahrplan
Nach den Projektoptimierungen startet 
voraussichtlich noch 2024 das Baubewilli-
gungsverfahren. 2025 wird Uzwils Stimm-
bevölkerung über den erforderlichen Kre-
dit abstimmen. Gibt es dort grünes Licht, 
wird 2026 bis 2028 gebaut und das Schul-
haus 2028 bezogen.

Schulhaus konkret
Das neue Schulhaus in der Zone für öffent-
liche Bauten und Anlagen in der Sonnmatt 
nutzt Synergien mit dem SeniorenZentrum 
Sonnmatt. Es umfasst 18 Klassenzimmer, 
Gruppenräume und die erforderlichen 
Fachzimmer für Chemie, Physik, Gestalten 
und Werken. Dazu kommen Lernzonen, 
Aufenthalts- und Verpflegungsräume etc. 
Zum Vorhaben gehört eine Dreifachturn-
halle, weil heute aufgrund der Entwick-
lung der Schülerzahlen die verfügbaren 
Turnhallen überbelegt sind. Geplant ist 
das Schulhaus als Holz-Hybridbau aus zer-
tifiziertem Schweizer Holz. Das Vorhaben 
soll das Minergie-P ECO-Label erfüllen. 
Das Siegerprojekt weist eine Geschoss-
fläche von gut 14‘000 Quadratmeter und 
ein Volumen von rund 63‘000 Kubikmeter 
auf. Es liegt damit leicht unter dem Durch-
schnitt der Projekte im Wettbewerb.

Schulhaus mit Ankündigung
Die schulische Infrastruktur in der Gemein-
de Uzwil hat auf allen Schulstufen ihre Ka-
pazitätsgrenzen überschritten, Provisorien 
prägen das Bild. Nebst den Schülerzahlen 
drücken auch veränderte Unterrichtsfor-
men und Angebote wie Tagesstrukturen 
und der Mittagstisch auf den Raumbedarf. 
Die Bürgerschaft hat im Februar der Schul-
raumerweiterung Herrenhof zugestimmt. 
In der Abstimmungsvorlage beleuchtete 
der Rat auch das neue Oberstufenschul-
haus in der Sonnmatt und die Absicht, 
die Uzeschuel neu der Primarschule zur 
Verfügung zu stellen. In der Kombination 
dieser Vorhaben können der Nachholbe-
darf und die absehbare Entwicklung auf-
gefangen werden. Schulratspräsidentin 
Marion Harzenmoser zeigt sich denn auch 
erfreut über die Fortschritte auf dem Weg 

zum neuen Schulhaus: «Ich bin begeistert 
vom Siegerprojekt. Das durchdachte Kon-
zept des Gewinner-Teams hat mich be-
eindruckt und überzeugt. Das Projekt ist 
architektonisch gut gelöst und wird auf-
grund der sorgfältigen Überlegungen ei-
nen positiven Einfluss auf das Lernumfeld 
haben. Mit der neuen Oberstufe schaffen 
wir einen Ort des Lernens, des Zusammen-

wachsens und des Wohlfühlens. Ich gratu-
liere dem gesamten Team zu diesem Er-
folg und freue mich darauf, gemeinsam an 
der Umsetzung dieses für Uzwil wegwei-
senden Projekts zu arbeiten. Ein Meilen-
stein für unsere Schule ist erreicht. Ich bin 
dankbar, die Chance zu haben, an einer so 
bedeutenden und zukunftsweisenden Ini-
tiative teilzuhaben.»

Aus den Ausführungen des Beurteilungsgremiums zum Siegerprojekt:
Die Projektverfasser bauen ihren Entwurf auf der Basis des Richtprojektes auf, das 
sie sehr gekonnt und überzeugend weiterentwickeln. Der Grundriss des Schulhau-
ses ist windmühlenartig um einen grossen Lichthof aufgebaut, der die Innenräume 
der Schule sehr grosszügig belichtet. Mit der differenzierten Staffelung des Schul-
hauses wird dieses grosse Gebäude in seiner Volumetrie verträglich gemacht. Die 
Grundrisse sind hervorragend entworfen worden, die Nutzungseinheiten sind klug 
platziert und funktional geplant und verfügen nicht nur über betriebliche, sondern 
auch hohe räumliche Qualitäten. Durch die subtile architektonische Ausformu-
lierung der neuen Bauten entsteht ein respektvoller Dialog zwischen der neuen 
Schulanlage und dem bestehenden Seniorenzentrum. Die von der Gemeinde defi-
nierte übergeordnete Leitidee des Verwebens der Generationen scheint in selbst-
verständlicher Art und Weise Bestandteil des Projektes geworden zu sein. Das Pro-
jekt besticht durch seine Einbettung in den Grünraum. Der Sportplatz wird in den 
Park platziert. Damit wird einerseits die Umgebung der Bauten grüner und weicher, 
anderseits wird damit der Park belebt. Der Entwurf bildet für den zukünftigen Neu-
bau des Schulhaues und der Turnhalle eine sowohl soziologisch wie pädagogisch 
und architektonisch optimale Ausgangslage für das Gelingen.
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Die Räume des Schulhauses gliedern sich um einen grossen Lichthof. Er sorgt für Ein- und 
Ausblicke – und an diesem Beispiel für helle Lernzonen.
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Insta gemeinde_uzwil

Seit dem 14. August 2019 haben die Lernenden der Uzwiler Gemeindeverwaltung ihren Alltag auf dem Instagram-Account 
gemeinde_uzwil vorgestellt. Sie haben mit spannenden, cool gestalteten Posts und viel Herzblut Interessierte mitgenommen 
auf ihren Weg durch ihre Ausbildung. Nun sagen sie tschüss - oder eben goodbye! Warum? Die Gemeinde befasst sich in den 
nächsten Monaten mit ihrer Kommunikation. Und damit auch mit der Frage, ob und wie die Gemeinde in den sozialen Medien 
unterwegs sein will. In solchen Momenten schadet zuweilen eine Pause nicht. Das gibt Gelegenheit, mit grossem Respekt vor 
der Leistung der Lernenden herzlich Danke zu sagen für das, was sie in den letzten fast fünf Jahren erreicht haben! Und viel-
leicht heisst es in irgendeiner Form: Fortsetzung folgt... 

Die Bürgerversammlung hat im Mai die 
Schulorganisation angepasst. In der 
nächsten Amtsdauer gibt es in Uzwil kei-
nen Schulrat mehr. Für die 12 Mandate 
der Uzwiler Gemeindebehörden für die 
Amtsdauer 2025 bis 2028 kandidieren ins-
gesamt 17 Personen. Wahltag ist der 22. 
September. Die Übersicht der gültigen 
Wahlvorschläge:

Gemeindepräsident/-in
1 Keel Lucas, bisher
2 Harder Urs, neu

Schulpräsident/-in
1 Harzenmoser Marion, bisher
2 Zahner Ramona, neu

5 weitere Mitglieder des Gemeinderates
1 Bär Seraina, bisher 
2 Brunnschweiler Martin, bisher 
3 Graf Renate, bisher 
4 Beutler Yves, neu
5 Herzog Philipp, neu
6 Uhler-Huber Michaela, neu

5 Mitglieder der GPK
1 Brun Urs, bisher
2 Metzger Jan, bisher 
3 Erismann Doris, neu
4 Gacaferi-Gämperli Cornelia, neu 
5 Kamber Christian, neu
6 Kunz Ronito, neu
7 Wick Gähwiler Susanne, neu

Wahl mit Auswahl
Im Herbst stehen Gemeindewahlen an. Der Eingabetermin für Wahlvorschläge ist 
abgelaufen. Die Übersicht zeigt: Es wird eine Wahl mit Auswahl.

Stille Wahl ins Kreisgericht
Die Staatskanzlei informiert: Für die 
Ersatzwahl ans Kreisgericht Wil wurde 
lediglich eine Kandidatur gültig vorge-
schlagen. Als Richterin ist Eveline Nie-
dermann, Niederwil, parteilos, in stiller 
Wahl gewählt. Der auf den 22. Septem-
ber 2024 festgelegte Urnengang für 
diese Wahl findet nicht statt.
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Agenda

 Kino
Das Programm des Uzwiler Kinos finden 
Sie unter www.kinocity.ch

 Freitag, 5. Juli 2024
8.30 bis 11.00 Uhr
Genussmarkt - Genuss aus der Region,
Lindenring Uzwil,
Culinarium und Gemeinde Uzwil

 Donnerstag, 11. Juli 2024
09.30 bis 11.30 Uhr
Mütter- und Väterberatung
mit Chrabbeltreff,
Familienzentrum, Bahnhofstr. 105, Uzwil,
Mütter- und Väterberatung 
Untertoggenburg-Wil-Gossau

14.00 bis 16.00 Uhr
Mütter- und Väterberatung,

Familienzentrum, Bahnhofstr. 105, Uzwil,
Mütter- und Väterberatung 
Untertoggenburg-Wil-Gossau

 Freitag, 12. Juli 2024
8.30 bis 11.00 Uhr
Genussmarkt - Genuss aus der Region,
Lindenring Uzwil,
Culinarium und Gemeinde Uzwil

Vom 17. Juli bis zum 17. August wird an 32 
Spieltagen auf dem Sportplatz Schii neben 
der Kunsteisbahn Uzehalle ein attraktives 
und abwechslungsreiches Filmprogramm 
mit Verpflegungsmöglichkeit geboten. 
Von den 450 Plätzen sind 70 Plätze gedeckt 
und 80 Liegestühle.

Film-Highlights
Neben aktuellen Film-Highlights wie BAD 
BOYS 4, THE FALL GUY, TWISTERS oder 
dem Pixar ALLES STEHT KOPF 2, sind die 
besten Filme zu sehen, welche seit der 

letzten OpenAir-Austragung im Kino ge-
zeigt wurden. Zum Beispiel BON SCHUUR 
TICINO, WOCHENENDREBELLEN oder BOB 
MARLEY-ONE LOVE. Am 10. August steht 
ein spezielles Highlight an. Ein besinnlicher 
Abend mit dem Film DEIN WEG zum The-
ma Jakobsweg. Durch diesen Abend führt 
Klaus Gremminger. Die Katholische Kirche 
Uzwil & Umgebung offeriert einen spani-
schen Apéro. Wie jedes Jahr steht auch die-
ses Jahr ein Filmklassiker im Programm: Am 
16. August läuft SPIEL MIR DAS LIED VOM 
TOD! Nicht vergessen werden dürfen die 

drei Vorpremieren: HIT MAN- A KILLER RO-
MANCE, GASTON-LAST CLOWN STANDING 
und ALLES FIFTY FIFTY. Neu gibts dieses 
Jahr bei einigen Filmen die Originalspra-
che auf Kopfhörer. Und Gerry‘s Foodtruck 
ist mit feinen Burgern und Pasta täglich ab 
19 Uhr auf dem Platz.

Vorverkauf
Der Vorverkauf hat gestartet, Tickets gibts 
im Kino City und online auf openair-uzwil.
ch – ab Beginn der Spielzeit auch an der 
Abendkasse. | Kino City

Open Air Kino Uzwil ab 17. Juli
Im Juli und August mischen sich Geschichten auf der Grossleinwand mit dem  
Sternenhimmel einer lauen Sommernacht. Das Kino City organisiert zum fünften 
Mal ein Kino unter freiem Himmel.

 Protokoll Bürgerversammlung
Vom 8. bis 22. Juli liegt das Protokoll der 
Bürgerversammlung vom 27. Mai bei der 
Réception im Gemeindehaus auf.

 Genussmarkt
Bis im Herbst findet der wöchentliche  
Uzwiler Genussmarkt statt. Er bietet jeden 
Freitag von 8.30 bis 11 Uhr im Lindenring 
im Zentrum von Uzwil frische Produkte 
aus der Region. Ein Besuch lohnt sich!

 Papiersammlung
Samstag, 6. Juli, Papier- und Kartonsamm-
lung in der ganzen Gemeinde. Bitte stellen 
Sie Papier und Karton bis 7 Uhr bereit.

 Kehrichtsammlungen
Die Dörfer Algetshausen, Henau, Ober- 
stetten und Stolzenberg sowie verschie-

dene Gebiete in Niederuzwil und Uzwil 
sind auf Unterflurbehälter umgestellt, dort 
gibts keine Strassensammlung mehr. 

Dort, wo es Strassen-
sammlungen gibt, fin-
den sie wie folgt statt: 
Mittwoch in Nieder-
uzwil und Uzwil. Frei-
tag in Niederstetten. 
Bitte stellen Sie Ihren Kehricht am Abfuhr-
tag bis 7 Uhr bereit.

 Grünabfuhr
Sammlung montags in allen Dörfern. Bit-
te stellen Sie Ihr Grüngut frühestens ab  
20 Uhr des Vortages der Sammlung bereit, 
spätestens aber bis 7 Uhr des Sammelta-
ges. In Oberstetten und Niederstetten 
bitte bis 6.30 Uhr. Bereitstellung bitte im 

maschinell leerbaren Rollcontainer mit 
Griff. Äste können auch gebündelt mitge-
geben werden, max. 1.5 Meter lang und 
15 kg schwer. Grüngut in Körben, Fässern, 
Plastikbehältern, Säcken etc. wird nicht 
mitgenommen.

Bitte beachten Sie: Während den Som-
merferien wechselt die Grünabfuhr in 
einen Zweiwochen-Rhythmus. Heisst kon-
kret: Sammlung am 8. Juli. Keine Samm-
lung am 15. Juli. Sammlung am 22. Juli. 
Keine Sammlung am 29. Juli. Sammlung 
am 5. August und ab dann bis im Novem-
ber wieder wöchentlich.

 Ärztlicher Notfalldienst
Für Notfälle ausserhalb der Praxiszeiten 
Ihres Hausarztes, Ihrer Hausärztin wenden 
Sie sich bitte an 071 914 61 11.


